Seite 1  von 2

Graduiertenko lleg

                                                                                             S
                                                                                                       TOCHASTISCHE

M
ODELLIERUNG UND

Q
UANTITATIVE

A
NALYSE

G
ROßER

S
YSTEME IN DEN

I
NGENIEURWISSENSCHAFTEN

                                                                                                                  ˘ Technische Universität Berlin ˘ Humboldt-Universität zu Berlin ˘

Bitte füllen Sie diesen Fragebogen vollständig und gut leserlich aus und fügen Sie bitte die erbetenen Unterlagen

Ihrem Antrag bei (s. Seite 2). Sie erleichter n und beschleunigen dadurch die Bearbeitung Ihres Antrags.

Falls der vorgesehene Raum für Ihre Angaben nicht ausreicht, ver wenden Sie bitte ein gesondertes Blatt.

Vielen Dank.

Name, Vorname, ggf. Geburtsname

T itel Staatsangehörigkeit

Geburtsdatum Geburtsort Familienstand

Dienstadresse T el.-Nr.

Privatadresse T el.-Nr.

Hochschulreife (Datum, Name und Ort der Schule)

Studium (Studienort, Fach, Studiendauer)

Wissenschaftliche Prüfungen (Datum, Hochschule, Prüfer, Prädikat; bitte Haupt- und Nebenfächer angeben)

Examensarbeit (Hochschule, T hema, Betreuer, Prädikat)

Wissenschaftliche T ätigkeiten während und seit Abschluß des Studiums

Wurden Ihre Arbeiten Bereits aus Mitteln der öffentlichen Hand, einer Stiftung oder dergleichen gefördert?

Seite 2  von 2

Ich beantrage die Aufnahme als Kollegiat/in in das Graduiertenkolleg "Stochastische M odellierung und

quantitative Analyse großer Systeme in den Ingenieurwissenschaften"

Ja

Ich beantrage ein Doktorandenstipendium für das Graduiertenkolleg "Stochastische M odellierung und

quantitative Analyse großer Systeme in den Ingenieurwissenschaften"

Ja

T hema des Forschungsvorhabens (bitte spezifisch, aber kurz for mulieren)

Name des sachlich zuständigen Betreuers der Dissertatio n (falls schon bekannt)

Beginn der Arbeit an der Dissertation

Voraussichtlicher Zeitpunkt des Abschlusses der Dissertation

Haben Sie für das gleiche oder ein ähnliches Vorhaben bei sonstigen Stellen Anträge gestellt?

Welche monatlichen Bruttoeinkünfte (Nebentätigkeit) bleiben voraussichtlich während der Laufzeit des Stipen-

diums erhalten?

Bewerber/in Ehegatte

Diesem Antrag sind beigefügt:

·
       Arbeitsplan (Beschreibung des Forschungsvorhabens mit Zeitplan)

·
       E mpfehlungsschreiben eines Hochschullehrers

·
       Anschrift eines weiteren Hochschullehrers, der ggf. ein Gutachten oder eine E mp fehlung geben kann

·
       Kopien der einschlägigen Zeugnisse, z. B. Reifezeugnis, Hochschulzeugnisse

·
       Verzeichnis der Publikationen, Berichte und Vorträge

Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben einschließlich der in den Anlagen beigefügten Er klärungen.

Ich verpflichte mich, jede Änderung gegenüber den Angaben in diesem Fragebogen dem Sprecher des Graduier-

ten kollegs anzuzeigen. Ich verpflichte mich für den Fall der Aufnahme in das Graduiertenkolleg oder der

Gewährung eines Stipendi ums,

·
       meine Arbeitskraft ganz der Arbeit am Forschungsvorhaben zu wid men und keine Nebentätigkeit aus zu-

                         üben, die mit der Förderung nicht vereinbar ist. Eine erlaubte Nebentätigkeit werde ich sofort dem Sprecher

                         des Graduiertenkollegs anzeigen;

·
       die Betreuer in regelmäßigen Zeitabständen über den Fortgang der Arbeiten an der Dissertatio n zu unter-

                         richten und die Resultate meiner Arbeiten regelmäßig durch schriftliche Arbeitsberichte und Vor trä ge im

                         Kollegiatenkolloquium bekannt zu machen;

·
       regelmäßig an Lehrveranstaltungen des Graduiertenkollegs teilzunehmen;

·
       dem Sprecher des Graduiertenkollegs so fort mitzuteilen, daß ich den Antrag auf Eröffnung des Promotions-

                         verfahrens gestellt habe oder dem Sprecher des Graduiertenkollegs einen Ab schlußbericht vorzulegen, aus

                         dem die Gr ünde her vorgehen, die mich an der Beendigung meiner Arbeit während der Förderungsdauer ge-

                         hindert haben. Mir ist bekannt, daß ich bis zur Eröffnung des Promotio nsverfahrens, längstens jedoch 3

                         weitere Jahre, jährlich dem Sprecher des Graduiertenkollegs schriftlich über den Stand der Arbeit einen Be-

                         richt erstatten muß;

·
       dem Sprecher des Graduiertenkollegs unverzüglich Mitteilung zu machen von der Unterbrechung durch

                         Krankheit oder aus anderen Gründen.

______________, den ______________ _______________________

Unterschrift